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vot Linfichel/

Deffen Binterblichenen hevg-geliche und fehimere-

lichft-becvubeen Hodh-Adel. Eleern/ in Shrem dazumabl
anverboffeen Vetrnbnif und Tratern/

Aus den Worten Hiobs/Cap. 14.v. 1,67 2,

Der Stenfd) Yon Weibe gebobrn/ lebt Fure Jeit /2.
A 2. Januarii/als Pauli Befehrungs Tag 1652,

n der Kivdhen yu Brof-Olbersdorff furs und einfdltig offen-

babret / nunmehro audy dem toohl-fecligen Kind u fonderbakren

Ehren. Utbdd)tmﬁ/ auff BVegehren jum Dreuck
aughdanbdigen that

CHRISTIAN/'R6pler/ Schneberg. Pfartee
Dafelbft,
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Deits Hockh - Eoelgebobrnen / Geftrengen

und Veffen Heven/

@evitt Beinvich DiOehrand

pon £5mfiedel/
uff Scharfienfein/ Weifbach und tumpiig.
Ghuefireftl. Durchl. ju Sadhfen hochbeftalten Seheimbden

Rath/ dero Appellation Sevichts-Prafidenten/und dev [0blichen
Qanofchaffe des Flrftenthumbs Altenburg hoch-
anfehnlichen Directori,

Seinemmt Grofiaechreen Her Collacors und Sevateer/
pochaencigen wohl-vornehmen Patron 4nd mdch-
tigen Sorderer s
Wie auch
Der Hoch-Edelgebohrien, BiekEhr-und

' Tuaendreich-belobeen

- ... . _
OCvaen Rgmfen Lleonoren

pon Cinfiedel gebobrnen bon Schonberg/

Srauen auff Scharffenfiein/ Weigbach
und Lumpsig.

Seinee hodhacehreen Jrauen Collacorin nd
Sevattering

Uberaiche diefen durch Gotees Gnad gehaltencn cinfdltigen
seichen-Sermon/gum fréfftigen Troft/ und Bewweif |0 wobl
feines fchuldig-und fherglichen INitleidens /alg feiner qebiilys
venden Obfervanh Pev AUTOR,
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In Nomine |ESUL.

Dagivalt der GOTT alles Trofis/

deffen Bnad und Barmberpigheit duvch Chris
ftum Sefumin Keaffe des heiligen BSeifted mit
und bey Denen bers-fchmerslich(t Betribten/
atch andern Eetbtragcnben/ und uns allen

fvolle fepn und bleiben /ient und in Eivigkeit/
2Amen.

3011 ¢0¢

Ve @cﬁt ftachoencrlich Thr An-

\
\&“ Ddtl*ttgc/ Hochbetriibee / und aflcfambe
,( m l(llﬁﬂtvcﬁltc in €Hriffo SESU unferm
“ Jﬁ)@rm/ vecht nachdeneklich / fag ich noch
‘ CoVeinmabl / ift des vor unferm Augen in feis
S e Sdrglein todbefindlichen Hoch-Adel,
(fmﬁcbehrcﬁm eoﬁulcms Sotelob Heinvichs Sebures:
und Begrabnif-Tag. Dennwas den Erflen becriffe/ ift dexs
felbe gewefen/ der Tag Petri Panli / welcker Ydhrlich am 20,
eRonats-Taq Sunii gefallenn ¢hue/ dex war des wobkfeelig
QLerflorbenen Kindlcing Bcrf;gc[tcbten Hoch-Adel. Eltern
febr exfreulich/ weffentweaen Sie auch / fonderlich deffen gas
fchlcunig-und gnddigen Enebindung balber niche i flen/wie
acaen BOTZ dem HExen Sic dandkbar gnugfam fich cre
A 2 weifen

—— BT S ———_—_ e e ——— - —— =




S hrifiliche
poeifen folten / und dannenbero befehloffen / Demfelben index
eiligen Tauffe den Nabhmen Sotelob juertheilen, Der

andere als Begrdbnifi-Zag / ift ver beut gefdllige 24 Janua-
ehi/als Vauli BDefehrungs-Tag / welcdher jmwar denen SHodhs
Adelichen Sleern fchmerplich/Darbey aber vecke nachdencklich
ift/alidieweil diffals ibr fecligeverflorbenes Edbnlcin an cis
nem Pauli Tag von feincy Hoch- Adel, herpgelicbten Frau
sRuteer mit Leib und Seel jur Welt gebobhrn/ und anff die
Eede/als incin rechtes Jammerthal/ gebracht worden / WirDd
auch nunmehro wicder an cinem folchen Pauli Lag/dock nur
dem Seibe nach / inund nner die Sxde Fommen und beygefes
et werden,

Wi nun dif reche nackdenclich ift : Alfo dnnen hieys
aug die Hoch-Adels ber fehmerpslichf beernbe-und Ileideras
aende Sleern inund bep ibren abermahligen Leid und Srans
ern alfo cinen befondern Troft fehdpfFen/wome Sie fhre bes
griibee Herpen befriedigen Fonnen/filrnehmlich wenn Sienuy
ein wenig nachdenclen/ wer Paulug gewefen / fo woblvor als
nach feiner Befehrung [ nehmlich ¢in Siinder und Feind
Chrifii Yefir/ findemabler Denfelben in feinen licdmaffen
dermaflen verfelgte / daf ex auch alle / die nur nach YESU
N ahmen fich nant-und befandeen / als cin Kdrdermeiffer (n
acfangliche Hafft nahm /unddenen Hohenpricflern gen Y-
gufalem siur Seraffiiberantwortete : dock iff er endlich durch
eine fonderbabre ploslicheSrlcuchtung befehre und feclig wors
den/wie bep feiney dazumahl erfolgten Entsuckung ing Paras
deif Dureh unausfprechliche LWore Yhm hierdiber Vlerfickes

ATor.0. eung aefchach/nach den Jeugnifi des o.ap.der Apofiolifchen
v.r feqe  (Befchiche/ davon ex auch felbflen Beviche hue /in dex audern
2. Cor. 12: Epifiel an die Sorinehicr gefckrichen amrz, Cap.

V.14,

Db




~ Qeichy - Prediges

556 nun jwar das wohl-feclig verfiorbene Cinfiedelifche
Kindlein dergleicken greul. und abfeheuticher Stnder niche 254/ #
geweft/ift ¢s dock feiner fiindigen Sebure Halber als ein Kind “ 7
bes Jorns auff vic Sxde Fommen/ hdtee auch diffals ewigheh , 1y,
i en verfobren fepn und bleiben / wenn niche der Hepland 4 v 0, /
€ Hriftus FSSUS daffetbein und bey feiner . Tauffe ex-
leuchtet/geheiliget / und in das Himihifche Paradeip ju gelane
gen/ vertroflee haeee.

Wiees nun vermoae folcher LVererdfiung/ der Seelen
nacdy/ Dofelbft allbereit unausfprechliiche Freud und Secligleit
genicfen thut: Alfo follund wird deffen abgefecltcs Corpers
fein/als cin fonderbahres Heiligthumb / in dic Fihle Sxde/ su
gewiinfchter Xubhe/von aller ‘Befehwenif befrent ju fepn/bald
gelangen / und aufy den sufiinffagen Sribling des “Sungfen
T ages mit der Seelen ywicder vereinige/ gleicher Himmlifchen
Frond und Secligheit auch eheilbafitig werdetts

Dicfes aicbt nun wie gedacht denen hochft fechmerglichf
Beeriibe-und Leideragenden fonderbabren Lroff/ Fonnen

auch hicrdurch bewogen werden / in dicfem ihren abermahlis
acnvon SOt sugefcticeen Detyubnip / Yhren Lillen dem
Allerhochfien su untermerffen/und in Chrifilichey @hedule mit
dein Hiod faacn s Der HECr bate gegeben/ der HEY hate Hiob.r.
genomen/oer TNahme ded HEven fey gelobet. V.3,
Damit nun dicfes von Yhien defto cher acfehebe/ foll
anicso aus cinem mir an die Hand geaebenen Lexe denenjels
ben hiersu bewegliche Uhrfach vorgeficlet werden
Wann dann dif ohne des Heiligen Scifles gnadige
Bepwohnung fruchetbarlich und eriviinfehter mafien nicheges
fehehen fan: Dicfelben aber von GO dem Himmlifchen

ater btﬂtl’ niche su crlangen/alg wenn Sy higrumb inYtahs
d 3 e




Ghriftliche

sen feines gelichten Sobns JEfu Chrifti durch das Gebee
Des Heiligen Vater unfers crfuchet wird/mwollen wir daflelbe in
gicfer Demuth und mie rechi-glanbourdiges Anvache beten,

syierauff woll € Ghr. L. mie gebubrender An
Dacheverlefen Hoven / Den ju iekiger SeichensPredige erivehles
und ertheilten Text/ woclcher ju finden in demg, Cayp.
Hiobgv. 1. &2, alfo [audent:

D it voll Gneulie: efies auff
yi¢ eine Slime/ 1md falls ab/
flent wie einDDastenumdbler

bet tdt.

-
LY

Eingang.

SR, & Bhat swar der Allgetvaltig-und
AN

\1' 2 anddige BOZT T im Anfang der Scho-
A pfung neben den heiligé Engeln den crfien

A

'L‘t \
y ”S\ ‘
AN

) Senfchent vor allen andern Creaturen

» ) auff Srden sum ewigen Eeben/und alfo ges
RS fchaffen/ Daf e unfierblich und unvers
weplich/




weflich/fa in und bey fecsmwehrender efundBeit und Freude

fepn und bleiben/und alfo von feinem Elend/ Eeid und Lrans
crn/etivas horen und feBen/viel weniger hdeee filhlen und ems
pfindenfollen/wic folches SNofes in feinem erflen Bueh am 1. Gene/ 1.
Eap. Durch das Coenbild Gottes / andneben Jhn der weife?- 27
ive Philo im Buch der Weigheit Salomonis am andern
Capitel / miewabr-und deutlichen Worten anjeigen: Dan-
senhero find auch wir SNenfehen noch immergi/ meby jus
Rreud als Tranrigheit gencige/ja e wilyden ibrer viel wine
fefen/wenn ¢s nir méglich/ibr Leben in feeswebrenderFreud Supienr. 2.
ofn ciniges Leid hingubringen. Wil aber diefes nicht feynv. 6. 24.
fan /in dem durchs Tenffels Neid der Lod ¢in mablindie

IBelt Formmen ift/welcher niche allein allerfey Elend und Wi
Derwertigfeitvor fich heefilhre/fondeyn auey suglcich BDeteiba

nifi / £¢id und Txaurigfeit / und sivar offters unverhoffe vers
prfacheund su wege byingt / E6mye swar den alten Adarm odey

anfernt verderbten Fleifch und Bine folches ju leiden fehwex

file: Doch wiffen rechigldubige Chriflen /daf es nunmehro

anders niche fepn Fan/und daf fie dureh viel Creus und L riib-

faling Neich @otees cingehen midffen/wic der Engel Kaphacl

o alten Tobia angeigete/ in feinem Biichlein am 12, audh Tobuz, 13,

\

gbon in der Apofiolifehen @efchicht am 4. cinen 1cden
achricht ereheilee wirde Fehmen dannenhero mic SOt

verlich/wenn & aleich offters cin und anderes Unglicd ihnen
sufchicke /find anch woBl su fricden/ wenn Er durch ein und
anbder ihm belicbliehes SNiteel nach feinen unerforfehlichen
Rath und Willen cine gewiff vorgenommen-und gar sulaps
(iche Sreude serfidre/und diefelbein Leidund Zraurigfeit vers
wandelt/ daf auch wobl die jenigert / fo fonderbabyrer Frend

halben exfchicnen /cinem fehmerglichen Detrgbnif bepweobe
nen

vl 23!

Aﬁﬂ?‘- ’4!
V. 22,




Ghrifiliche

nen miffen,  Halten aber dabey fick verfichere / Daf nach der
fchwars- tritben Trauer-Lolcke die Sodie der [Frendé wieder
Berfiy blicken werde/ wic hieroon aus Erfabrung geredet/ Das
“Sungfrdulein Sara Raguclis Lochter in SNeden/ welche fie-
bern mahl nach cinander Lerlobnifi gehabe/und alleseit wenn
fic BVeplager halten follern / umb ihre BDrdutigam fommen/
wi¢ im 3, Capitel Tobiax ju fehenifi.

Auff gewiffe SNaffe find nun diffals vecht wohlexfahy-
ne/ der Hoch-Edelgebohrne/Seftrenge und Vefte / Hev
Heinrich Hildebrand von Einficdel/ auff Scharffenftein/
9Beifbach und Lumpsig/ Churfuritl. Durdl ju Sad)-
fen hoch-beftalter GSeheimbder Rath / und Appellation
®Berichtd-Prafident/ auch der [oblichen Landfchafft O¢s
Zhvftentbumbs Altenburg bhochanfehnlicher Director,
nebenft feiner Hoch-Avel. Eheliebften / die auch Hody-
Edelgebobrne / Wiel- Ehr - und Fugendreidh - belobte/
rau Agnifa Eleonora von Einfiedel/ Gebobhrne von
dhonberg/ Srau auff Sdharffenftein / Weigbady und
Qumpaig/ als des feclig Berftorbenen Hoch-Adel. Kind-
leing hodh-auehrende herpgelicbt-und gegentvdvtig hod(t
betriibte HodyAdel. Eltern / findemabl der Allerhichfie
nach feinen unerforfeflichen Rath und Lillen/ dicfelbenZeie
wehrendes ihres Shefandes / und jwar nur binnen 12, Jah-
ren/su Orepen untexfchiedenen mabhlen / in vecht fehmergliches
$eid und Trauern gefest/indem Sr 1660, denenfelbigen §hy
dasumal jiingfi-licbgemefenes Sdbnlein FohannRudolpl/
heenadh 1666, abermabls cin folch licbgcwefencs Ehepflans-
lein Carl Chriftian/ und dann icgo wiederumb dergleichen
lich-gewefencs Blamlein GSottlob-Heinvid) / durch den
grimmigen SRenfehen: Wirger dem Lod enegogen und ge-

1om:




- Leich-Predige,
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nomnien / und fonderlich durch des legtern (Sdlch:doeh feeli-
gent Abfchicd eine anff Jhrem Hoch-Avel. Haufe Seharfene
flein angeflalte Chriftlicke und Sote-wohlgefdllige Shewer-
bungs-§reude serficre/und in cinen fonderbabren luGums
vermwandele bat.

Dif nehmen nun die heeh fehmerglich beertibe- und Leids
gragende von ibren licben SOt in Chriftlicker Gdedult auff
und an/ uuterwerfien fich deffen alleseit gue und gnadigen

Billen/gewifilich dafir haltend/wenn @ott sirne/ fo exicige Tob. 15 1.

Er auch Bnade/ und vergeb in Txiibfal die Siinde / iwiffen
auch/vaf wer SOZIT dienct/werde nack der Anfechtung ge-
trofice/und aug der Trabfal erldfee/fa nach Henlen und Wieis
nen werde Sy mic Freuden aberfchiice,

2)if alles rithret bey Ybnen nun daber / weil Sic theils
aus Gottes allein feeligmachenden Lore/denen darinnen bes
findlichen Eroff-Spritchen und Syempeln / auch cigener Sye
fa[)run{%/ fich felbft wiffen uerdfien / oder durch andere trés
flen lajien,

Wanndenn nach des alten Kivchen- Lehrers Augultini
Dericht dic Ecichen:Ceremonien, worunter auch die bey ans
aeftaleen Exequiis begeliree Lredigeen / niche cigentlich denen
Berflorbenen/fondern vielmehr Hinterbliebenen Ecbendigen
Bers-fchmergliehft ‘Detribeen ju fonderbalbren Troft achal-
gen und vollbrackt werden /will meines Theilg mit BOTT
und dcfjen gnddiger HAIF mein Heil diffals ich auch verfir
chen/und dabin mich bemithen/ daf dencnicso hoch!iehit Be-
eritbeen Jhreim Herst befindliche BVetribnifi ui Tranriafeit
i etroas mockee vermindert erdé/ wosn deid der neulich ab-
acefeneZertmir febr wobl dienen wird /mweffentweqen darans
Denen i veehe- fehmerslicher Trancr: l'gnblicf)cn/fo wobl an-

Deri




i
derns in groffer Meng und Anjahl veshandenen Jubdrern
foll offenbabre werden

Ein Drepfaches 3u cmpﬁnblic_ber Trauvigbeits-MMin-
devung dienendes Troft-INittcl,

GOte aeb su niglicher Vetvadyeung und Se-
braudy deflelben feines Beiligen Gceifies Hlf und
@nad/und (af allunfer Lchren und Horen ju feines al=
lerbeiligfien J2aBbmens Ehre/ denen Leidexagenden ju
Zroftund beflen/ auch ung allen ju Crbauung unfers
Chriftentbumbs/und dex Seelen Secligheit Bedeyen/
wmb Jefu Chrifti willen/ Aimen.

Abbandhumg.

> 1n dey woblgeplage-und dabey anfdnalich febyr ges
ultige Hiob in feinem 14, Cap. nachfolgende Wors
furbringt und fpriche:
~Oer enfed vom Weibe gebobhrn/ lebe Furke
Seit/uit iff voll Unvube: Sebet auff wie cine -
meund falle ab/fleuche wic ein Schacten/und blei-
bet m‘cbt s SIBill cr Damit denen in fef merglickey Betribnif
und Lraurigleic befindlichen offenbabrn / cin drevfaches

A LO[E-DNTittel/ welches er su Lind-und Ninderung feiner im

Hergen befindlichen Traurigheit / felbft gebrauche und be-
wehreerfunden,

Lentt ob ¢r wobl feine tiber den pléglichen Tod feincy

Kinder empfindliche Betriibnif vorbin allbereie mercklich
wnd [ehr gemindere/ ja faft gar vestrichen / in Dem ex diefelben

iR




Leich-Predigf.
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fich vor-und cingebildet/ als folehe Gefchenct und Gaben
Gottes / welcheer den Eleern nur auff eine gewiffe Feit ju ge
nicfen itbergebe / und docky dabey fich vorbehiclte / wenn / wo/
und wie ¢8 ihm belieblich dicfelben thnen wicder sn entzichen/
auch feine Sufriedenhieit am Lag geben / und gefage Batte,
Der HEr hats gegeben/ der HErY haté genommen/ dey
Dahme des HErrn e gelobet : wurde dock folche feine fa
gar verericbene Lraurigbeit durch etliche feine Freunde fehe
wieder vermehret /in dem fonderlich ‘Bildad vern Suakh/und
Bophar von Nacma von der verfiorbenen Kinder Tod gar jus
unfreundliche und groftlofe Reden gegen ibm filrbracheen und
fageen: SNeineft dudann/daf @ Oteunreche sirnee Haben
deine Kinder fllr ibne gefiindigee/ fo Fac ex fic verfloffen umnb
ihrer ONiffechacwillen. Fa B Ot hete wohl mehr an dir 31

thun / auff das du wiffeft £ daf ex deiney Sanden nodh niche
aller gedenclet.

Wann dann durch folche feiner leidigen Trofler veps
drichliche Keden feine vorBin geminderte Traurigbeit mehye
al8 fefyy wieder vermehree wurde / und cr daraus wenig Trofl

empfinden Funte/ muglecr nach folchen fich felbff wmbfeheny
faffee Demnach einen ORueh / fuchet /find /und erqreiffe cim
Yleues /und ywar drepfaches Troft-ONittel / womicer feine
neu-gernacht und verurfachte Tranriqfeit wo niche gar vers
greibers/Doch mur i [ind-und mindern aetrauete, *

Dif ehut ex nun abermahin durch cine feiner Verflope
berten Kinber neuc/ und jwar drepfache LVor-und Einbile
dung/indemer diefelben betracktet :

1, Qvoad vitz ortum & ingrcfﬁlm, uadj ibrcs
Lebens ubrrpru%g und Anfang.
p /

2, Qvo-

Hiob, ¢,
v, 2.



Erftes
Miccel,

- Ghriftliche
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2. O\V_oad vite progreﬂhm, nach deffen Lanfy
und Fortgang / und
3. Quoad egreffum, nach defjelben Ende und

Aupaang.
YBomif ¢x Denn iby ganpes vite curriculum ooer nglI’;:
lichen Ecbens: Eanff sufammen fage/und folehes andern um

beffen vorbringen thut.

@ftlich: Singulari titulo & denominatione,

i ¢iner fonderbabren ‘Benennung.
Heenach Singulars 1pltus vitx curriculi deli-

neatione, st dDeven Lebens-Laufy fuvken

Defchreibung. e
Drittens Singulari & qvidem gemina com-

-

paratione, itt eitrey gtviefadhen Vevglerchung,

Wag nun den Tieul oder die Denennung betriffe / wo=
vinnent Hiobsu Lind-und Wiinderung feiner Betribnif die
verfiorbenen Kinder ibres Lebeng Ubrfprung und Anfangs
halber fich vor-und cingebildec / beruhee diefelbe in dicfen
Worten: Der Menfch von Weibe geborn/etc,

Sichet demnach der betriibee Later Hiob in feiner grof=
fen Traurigfeit niche ctwa auff feiner codten Kinde Surfilich
und vornehmes Herfommen / weil fie von JHm als cinem
RKRénialichen BVater (nach Lutheri Randgldfilein) waren ges

: 'sengt worden / fondern er betrachtet dicfelben nur nach den
Aemeinen Buﬂanb aller SNenfehen/weil ibm wohl berwuf/dap

fein Konigcinen andern Anfang feiner@iebure/alg cin armey
Beteler / fondern einerley ESin-und Aufgang in dif jeitliche
$ehen Bdctens Thennet Demnach diefelben nuy ORenfihen/und

vay




Cefch-Predidef,

swarvon 0eib gebobrne Ienfchen / welches reche nach=
denckliche Wort fepn/alidieweil cx Damitfeiner gelichten Kins
der unumbadngliche Sterblighett erwogen / welche fievonih=
ver lieben DNuccer / als cinem fundlicheund ferblichen JBcib
anff fich aeerbe / und sur Wyele gebraehe hdcten, Hierdurch ey
langete nun Hiob su Lind-und QNinderung feinerBetribnif
aar frafftigen Zroft / fonderlich doer als cin weif-und ver-
fdndiger/fa crfabrnee Nann dem LWerelein Nienfc/ beffer
nach gefonnen und bedache / was ein von Weib gebobrner

Orenfch fey ¢ nehmiich cine folehie Creatur/welche umb ded ers 974 1.7,

fien Wkeibes Evx vollbracheer Sunde willen nur Erd und i o
Afche oder ferblich wdre/ wic des von Giote erfchaffenen crfien ;j:;";::
Menfchens Ftahmen Adam / fo unfer dentfchen Sprach nackh ,, Fawlos:
cinent SNenfchen bedeutet / sugleich aber die materi WOraus rcch par.4
derfelbe exfehaffers / nemlich rothfarb: und luekere Srden/ fo p. 7. 3:4.
wohl die Dedrohung Gsotees / du fole jur Srdewerden / mie Drer. Le-
fich bringen thut. | clefiafh.
WBeil demnach Hiob verflanden und wabr befunden/dap ’*” £

auch feinelicbenKinder alg von einem2LBeib gebohrne fiinds i
lich / Dag ift/ flexbliche SNenfchen getwefen/mwelcke folcher thyer

@ eburewegen einmabl hacten ferben miiffen/ wenng glereh

bey iBrer damahligen Sreude niche gefchehen ware: hatin'Bea
crachtung deffen cr die im Hersen ihres Lodes halber ems
pfindliche Betribnif felbff gemindere/fenchmlich/weil er des

ven unfteebliche Wicdererliangung vermdge Syotelicker Leya

troffung unfehibar eewarcee : wic deid die Lergleichung feincy

KRinder mit den Blunien (woven bald Beriche folgen foll/)

daffelbe anseigen thue, Ob nun jwar dex Heydnifehe Philo-

fophus Anaxagoras ourch dig _i[)m auc[; bm\uﬁc allgcmcim
Secrbligbeit Dex Pienfelhen aller Hergens Lranrigheit und

D 3 Betriibe
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Chriftliche

Betriibnif gans und gar vergeffen / welche dber den Lod fei-
neg Sobns bey ihn als cinem Ldater billich fich hdace ercignen
follen (wetliw Dergleichen natirliche ‘Beweanip auch wohl an
und bep unverninffeigen ‘Befien fich mereden (dff :) fondey-
fich Do Demietben dig Pofi vou feines Sohns todthchen Abs
gang vorgebracht wurd/und cr den *Dothen alfo beaniwortete:

Das mein Sobn geflorben /iff nichts neues / veffen ieh
mich nicke hdcte verfehen duivffen / Dennich bab wohl gewufl/
weil ex mein Sobn gewefen / dag ee auch ficeblich wdre; Hae
doch dicfern Deydnifchen Ldacter es am befien gefeblet/ nehms
bich an gewiffer Doffrung su deffen Wiedererlangung.

Denn weil er Feine Aufferfichung dex Todeen gegldus
bee / und vermeint/ weil fein Sobn cin mah( tod € wdre/wiirDe
nunmehro mitibmgar aus feyn / Hdcte demnach niche Urfuch
feinetsveqen fich ju beeritben,

ABas aber Chrifiliche Sleern fepn / denen Nhive Kindep
pecht lich gemefen/fithlen und empfinden in ibyen Ldter-and
eRiiticrlichen Herpen bep deren, Tod und Stcrben hersss
fchmergliche ‘BDetriibnif; fonnen dicfelbe aber auch wicder
lind und mindern / wenn fie Yheer Seerbligheit deven gewiffe
Whicdercrlanaung cntgegen fesen / und gewip dafity balten/

.Corineh. Dafi Derma’tl eing dag Sterbiiche werde ansichen die Unflerbe

15.v.54. biafeis/und das fieeinander wicder fchen / auch in exivunfecheer
sreud und Unferbligbeit coig bepfammen bleiben werden/
fwie hiexvon der beilige Apoftel Panlusin der crfien andie Coz

“rinther anmt o5 und der HEer Jefus felbfen jeugee in Johans
neam6. Capicel.

Wenn nun geaenmwertia Hoch:Adel. und fefymerslichfs
petriibte Sleern bey iesigen Nhren abermahligen Leid und
raueen Dip crfte Lroft-ONutcel veche cxwegen/ und Jhren

fighs

Foban, 16
¥, 27,




Ceich - Predigt,

fich-gewefenen Gottlob Heinvidh niche eewa feinee Hochs
Adel, Sinfiedelifcken Antunfie nady/ fondern als cinen vom
2B¢ib gebobrnen / und dex allgeneinen Seerbligheit Hnters
sorfferen Nienfehen wobl betrachten / auck deffen gewiffe/ j@
viel herrlichere Wicdererlangung dagegen halten / wird hofs
fentlich Yhre fehmergliche ‘Becrabnifi bey Fhnen fo wobl als
Dent Hiob Ednnen gelindert und gemindert werden/fondertich
wenn Sie feinen Syempel nach by feclig verfiorbencs
Sohnlein fich fexner vor:und cinbilden/

Qvoad vitz progreflum, nach feines cbeng Fortgang/
wobey Siedenn deffen gangen Lebens: Lauff / und wic derfels
be nach @ottes unwandelbabren Rath und Willen hat fepn
follenn/und gewefen ift/ findenund haben Fdnnen.

Hiersu dienen nun dicfe im Leichen-Texe befindliche
Wort/va Hiob fpriche: Dev Menfeh von WBeib gebohrn/
lebt Furie Ieit/und ift voll Unrube. Diermit gicbe der bee
eriibee LVater Hiob juverflehen/das ju Sind-und INinderung
empfindlicher Lraurigfeit Sy feiner Kinder Lebens Forte
gang/und deflen gangen Lauff nach gefonnen/und befunden/
dag derfelbe nach GHottes uncrforfchlichen RNachund Willen
Furg / und voll wieler Lnvube fepn folien /Jauch fo wobhl mitibs
nen/ als Shm dem LVdater felbfl/ noch woblunrubiger und

Anderesd
%l‘l)ﬂ'-
Miccel,

elenDer wiirde iwvorden fepn /weil nach Sivachs Ausfpruch in Sir. 4051,

feinem g0, Capitel aller Nenfehen Leben cin elend und jdime
merlich Ding ifi / von Wutter Leibe an bif fie wicdew indie
Frve bearaben werden/hicbeneben auch mebr als war bleibet/
wag Auguftinus faa¢: Diu vivere nihil aliud eft, qvam diu
torqveri, & malos dies malis dicbus addere, [ange [eben ifd
fang in Elend fchweben/und bofe Taae su bofen Lagen legen.

Hae demnach dureh) foleh fon Jdadhfinnen bcfuubbcﬂ/
| (11




Ghrifiliche

das alled/was mit feinen Kindern ﬁtf) begeben und s 5ugctra-
gen / nach @ottes unwandelbabren LWillen gefehehen wdre/
will demnach feincr beeriibeen Scc(cn gletchfam su reden/ und

P/‘?’d 742 qus dem 42 Plalm fprechen : LWas becritbft du dich meine

Hiob.1.

|
|
k
|
!
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Secle/und bift ibey den feby fribeseitig-und ploglichen Lod
miciner lichen Kinder/ fo aar unrubia inmir/ denn derfelbeift
fa niche ohne / fondern nach @ottes Willen gefehiehien / der hae
ifinen ibr Lebensg: Jiel in Dutter Seib fo fure gercst/ fa b

[cb[oﬂ'm/baﬁ ficcin fo furs und mibfecliges Leben haben / bey
ibrer sulaflichen Sreude flerben/und alfo der mclfdlngcn Un-

rufn/ ivelclye ﬁc noch 3u aciwarten aehabe / wieauch ich meiner
Qiterlichen Sorge/ fo fir dicfelben icly billich hacee tmgcn
mitfien /o bald Faben follen benommen werdens

SNuf demnach die Hand tibers Herse legen und fprecken :
Sicut Domino placuitita faCtum eft: ABi¢c ¢ SO aefal-
[enhat fo ifts eraangen/oder / ABics B3O aefalln/laf ichs
crqahin/will mich dareinergeben /wolt ich feinm Willen wie-
derflalin/ fo muftich bleiben fleden, Oenn gewif fitvivar /all
Tagund Nabhr / bep SOt find aufigesehlet / ich [ehick mich
Orein/eg gefcheh/ folle feyn/fo feys bey miy crmweblet,

Hatnun Hiob durch dif ausqefonnene und erfundene
andere Troft- Mictel/fein Leid linderr und mindern Ednnen/
werden dieicso herplichft beeriibee Hock-Adcl, Sleern folches
gleichgfals gar wobl enden Fonnen/firnehmiich/ weil bey den
fecligen Zod und Sterben Shreg qelichten Sobnleing Sie
felbfien su geaen geroeR/mnd aefehen/dag in beﬂcn unverhofie
suefioffencn Leibed Schwachheit an crfinnlichen guten Mit:
telnn nichts unterblicben / anch Feinerley Aerfanmnif und
inuthivilitae ‘Lermabrlofuny fiivgangen / fondern alles nach

@ gtclicher Difpoficion erfolget / und alfo baﬂelbe vieler ges
fm | ¥




Leich - Predigt,

ﬁil‘gr-ﬁ-dgcn Unrubhe/Sicanch Yhres Theils mancher befchivere
lichen Sorg und Betimmernif gefchivind und bald find be-
uommen worden.

dtach dem dififals Hiob abermabis empfunden/daf fein
betritbe und trauriges Gemaieh auch bierdurch erdfiliche TNin

- Dviftes
‘ Ql‘l‘)ﬂn

derung gefiiblee / fdbreer in angefangency LVor-und Einbifs Mitcel.

dung feincr verflorbenenKinder fore/und fichet diefelben nodh
cinfienan: Quoad vitz egreffum,nachifires Lebens End und
Aufigang /und thut folches Gemina Comparatione, it} ¢iney
swicfachen Bergleichung / deren exfie genommen

on ciner vergdnglichen fehoner Blume/ die andere
aber von dem niche-und Adcheigen S hatten/Orumb fpricht cx
in unfernZext-Worten : Der Menfch vonLBeibe gebobhrn/
Sehet auff tie cine Blutme/ und fallt ab / fleucht oie
¢in Schatten und bleibet nicht. ABill gleichfam fich felbf
anredertund fagen : Ldennich den Suftand/und die cigentlie
che ‘Befehaffenbeit meiner Kinder / und deren ploslichen o=
Des/ (welcher jivar in meinem Hergen grofic Betribnif cr-
weelet ) reche ermege/find und empfinde ich/dap DerSchopffer
aller Sreaturen mir diefelben gleichfan vor Auaen fiell¢/ und
Dabero meine gefafte Betriibnif bepsulegen mich felbften ans
mabnetin ciner fchdnen BDlum und woblgefialten Sechateen.
Dennwageine fehon und woblricchende Blum belanget/ ifis
jamitderfelben alfo befehaffen / daf einveehtey Blumen Sich-
baber an und von derfelben niche flees ynd tmmermwehrende
&uftund Freude haben fan / fondern fie wdbree nu fo lang/
al8 dicjelbe florirc und bliBet / unverlest bleibet /und alfo ihre
von SOt anerfchaffene fchone Karb und GSeftalt an fich fe-
Ben (dft; fo bald aber ifre Blihe-eit (welche bey ciner immer-
su [dnger alg Der andern wdhree ) vorbey ifi/ oder fonfi unvers

boffeverlegewird / und fieibre fohone Farb und Gefale veys
C [ewert/
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- Ghrifliche

feuert/ auch endlich gar verwelcke und abfdlle / ift auchdes
Blumen:Eicbhabers Luft und Freude Dabin/doch alfo/daf cx
fich verfickere bale / folgenden Frubhling oder Sommer/lichts
Gote/Diefelbe wieder ju fehen/und deren alfo ju genicfen / dap
er feine Augentufi daran haben / und dicfelben wicder werde
brauchen fonumen.

Yn Summa dex beeriibee Hiob fichet feine Verfiorbene
KRinder an/ nicht allein alg nacdrlich blithende / fondern auch
abfallendeund verwelcEende/ doch Fiinffeig su rechter eit auch
wohl fchdner wieder Hexfitr wachfende ‘Blumen/ an welchen cv
allbereit empfunden / cin Bildnif otelicker ildigkeit/
fintemabl SOt der HErr Fhm dicfelben als fehone ‘Blu-
mienin feinem Ehe- @arten su fonderbabrer Lufi und Freude
Batte Bexfile wachfen [afen / dDancben batte ex auch an denen:
felben gefehen/cin Dildnif Nenfehlicher Dickeigbeit/ in dem
Dicfclben al8 fchone Blumen abgefallen und verwelcfet / doch
Boffte ex Dermabl cing anihnen ju fehen cin BDildnif Eoecli=
eher Allmdcheigbeic / und feincr verwelsfeen Blumlein wieder
berfirmachfenden @ewifficic.  Eben hicrdurch nunhatdex
graurige Hiob feine empfindlicheBecriibnif gar fehr gelinderd
und gemindert,  LBicer aber durch das Blumen Sleichnif
folches aethan : Alfo hater e auch practicire und vellbracht/
in dem leichnif von dem fliichtigen Schatten, Dannenhero
foricheer ferner: Der Menfeh vom LWeib gebobrn/fendyt
twie cinSchatten uii bleibef nicht. Vil demnach leglich feis
ney leidiaen Trofier vorgebracheen fehlechien Lroft vermerfe
fen /und gleichfam fagens SNeint und dencke ihy denn /daf
ot meine licben Kinder/ fo swar filndlick /und dannenbero
ferbliche Creacuren gewefen/umb ihrer Niffethat willen gans
und garverfioffen / und orefelben durch den Tod als fchone
Biumen dermaffen bab abfallen wud verwelelen laffen é Daf

cren




Leich - Predigt,

deren ich nimmermebr wieder folt und Fonte ju aeniefen ha-

bert /Daju werdet iy es niche bringen / ja deffen foltibr Feineg
weges mich uberreden : fondern gleich wie die abgefallencn vers
fehwelclten Blumen Ndbrlich wicder Herfily fommen/ und 1hs
vem &icbhaber newe Augen - Euft macken / ja gleieh wie dex
Schacten niche fletige bleibet / fondern bald Fein/ bald qrof
fcheinet/ auch wobl bey unverboffter Verduncbelung des
Sonnenfekheing das Anfehen gewinne/als wdre cr aar weg aee
flogen/ und dDock bey wieder herfiirblickender Sonne fich wic=
Der praefentive/daf man denfelben mi derwunderung wics
Dex fehenfan: Alfo obgleich meine liehen Kinder / alg fchons
geivefenc Blumen abgefallen und verivelcbe/fa wic ein Schat-

ten gleichfam davon geflogen und vergangen find / werd doch

auff den bevorfiehenden ribling des Yingfien Tages/wenr

dic Sonne der Gerechtigfeit C
befinden und fefeinen wird / ich diefelben gar wobl wicder 315
fehen aberforfien/ und jwar nicke ewa als vergdnaliche Blye
men und Schattenweife/ fondern clarificivs und Hnverctidey:

lich/wowon ich denn eiwige Eufl und Freude werd Haben und
cmpfinden fonnen, -

Sfialfo dif des betriibeen Hiobg dritte Vor-und Fin-
bilbung feiner verfforbenen Kinder / wodureh ex feine im Her-
gen befindliche Veeritbniff gelindert und gemindert haf,

Wenn nun dic Hoch-Adel, iego fchmerplichf-berrdbee
Eleernvon Nhrem fecligen Goftlob Heinvidy folche Gevans
¢fen auch baben/und bedenden/daf swar DerAllerhdchfie dens
felben als ein ficbliches Einficdelifthes Blimlein in Yhrem
Chrift-Adelichen Ehe- Garten hatherfitr wachfen /an dems
felbenaber Shnen Bier in dicfer Sterbligfeit nur cine furgs
wehrende Auaen-&uft vergdnnen / folchen alg ein Bldmlcin
bald wicder abfallen und verweleen / ja nur Schattenweife/

g 2 Doch

briftug Yefus am hochften fich arqs ey
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GBriffliche Seich-Predige.
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poch alfo bat aenicflen [afien wollen/ dafi bey vorffehenden

Frihling des jungflen Tages su evigwebrender fecligen Au-

gen=&uft und Sreude daffelbe wieder herfir Fommen werde:

QBird Yhre tber deffen allu fribescitrgen Abfall und Ver-

welcfung/ ja unverhoffees eneflichen / gefafte Traurigfeit gay

wohl/und o mehe adnplich verericben / dock wemgfiens der-
maffen fonnen gelindert und gemindert / Jhuen auch Urfuch
geacben werden/su fagen und fprechen: _
Herplich thut uns evfreuen die licbe Sommoer-eit
98enn Gott wird fchon verneuen/alles yur Eigleit
Den Hithel und die Erden wirdSott neu fehaffen gar/
(I Creatur (aud) unfer fecliger Sottlob Heinvich ) foll
foerden gans herelich hibfch und flar.
Dyamit nun diefer aus Hiobs Worten icho vorgebildes
g drepfache Troft bey denen fehmersligf Betriibt-und Seid-=
gragenden witrcklichen effect exreiche/auch auff iegiges unver-
Bofft vorgcfallencs Leid / befidndigere Sreud fick ereignen my-
ge/winfeh und fage fehlieflick ich alfo:
@Ot/ der du nach triben Wetter helle Sonne [ceis
nen laft/ (feft/
faf die Treuden-Sonne (cheinen/ und dancben made
T dem Herpen dev Vetriibten dag drepfach Lvoft-
Mittel heue
Qa6 ¢ aud) davinn verbleiben/und fwends Leid in ved)
te Sreud/Amen.

Endeder Predige.

Sehene-




Cebens - Lanff.
ebens-£2auff.

§ie

o)
oy Tevauff soenden svir uns nun ju
Jﬁ%}\ ciqmtlidﬂ“ﬁm‘ﬁcﬂunq Oes feelig Verfl ozéc-

Enen Hody - Adele Einfiedelifchen Kindleing
: Gotclob Heinvichs furpen Lebend - Lanff/
mit weldhen ¢8 abgehandelten Leichen - Tept nach dicfe
Rewandnif hat / dag nemlich daffelbe Wwie cine Dlume
auffaangen und abgefallen /ja wieen Ehatien

dabin geflogen und niche blieben 1t
Denn nach den es won feiner Hod-Adelichen Kraw

Mutter dem 20. Junii Abends umb 0. 11br gu fondertab:
ver Zreude bendevfeitd Hoch-Adel. Eltern in dem Haufe
Scharffenftein auff diefe Wele gebobrn /umd den g. Julis
purd die heilige Tauffe vem HEVrn Chrifto einperleibe
sorden / ift 8 Wie eine fhone Blume auffgangen/
foohl getvachfen und sugenommen / hat auch alizeit ftifl/
fFromm/und freudig fich evfoicjen.
1nd find deffen hochgeehrte Elfern gegenioartia/
der Hocdy-Edelgebohrne/ Geftrenge und Befte/
Sere Heinvidh Hildebrand vou Einficdel / auff
SebarfFenftein/ Weifbach und Lumpsig / Shurfl.
Ouechl. 3u Sadyfen hochbefialeer Sehermbdee
Rath/Prafident Oero Appellation GSeviches/und
der (0blichen Landfthaffe des Furfenthumbs Ul
tenbuta/Hochanfehnlicher Director, und die audy
Hod-Edelgebobrne/ Viel-EHr-und Tugendreidye
¢ 3 Sran

-
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Lebeng-Lanfy,
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Srau Agnifa Cleonora von Einfiedel / gebohrne
von Sdyonberg/Srau auff SdyarFenfrein/Aeifi-
bach uud Lumpsia, Deven beyderfeits auffiteigende Li-
nien / weiln Sie in und auffer Landes an Adel und -
gend befand/wir anieso aus sufiibren / fiberflifig erady-
fern. Alleine leider 2 “Oftefe fihone Blume 1ff abgefal-
lben é fic cin Sehatcen dabin geflogen/und niche
[ichents

Denn ald Herivichenen 18. Januarii hente adyt Tage
Deriest faft durchgehend / und jugleidy anff den Haufe
Scharffenftein eingeriffene Huften und Stectiiffe / auch
diefes licbe Kind uberfallen /hat man anfianglich verbof-
fet/ woeiln e8 bey feiner Nabhrung blicben / audy die DNatur
vie fchleimige Materiam abgeflihre/es wiirde mit BOI T
feine Sefabr haben/ ¢é hat aber Jreptags die Befehives
rung mitHiseangebalten/und eine unrubige Nadt dars
auff gefolget / ift audy der luf auff die Bruft mehrers
und mebrevs gefallen /und fo sdbe getwefen/ dag obgleidh
die Natur ¢8 offters pervomicum angiverffen wollen/ fie

¢8 Do 311 heben nicht vermocdht.
eilnnun Sonnabends su einct angeftalten fio-
lichen Sufammentuntft und Ehetwerbung ( foder Aller-
hochfte SOt von oben herab feegnen/ und deven hochbe:
trubten Eltern fehmergliches Tranern durd) dannenbero
sutvachfende;Sreude lindern tolle!) fich unterfchiedliches
Hoth-Adel. Sraven-3immer / und unter diefen auch/ die
.bocbﬂ@belgebobrne/%‘icl:@bg:unb Lugendreiche rau
Sopbia Bofin/ gebobrne Stibarin von Buttenheimb
Bittid 1md Dberftin,auffoen Haufe @d)qrffenmmfem:
gefuns




SeBeu6=9aqfﬁ.

gefunden/bat man mit dever Anfvefenden/und infonders
bet Hody: Ehrengedachter Frau Obriftin freulichen
Ratly cin und andere in diefen Fallen dienlidyes und nut
erfinnliches Mittel/ fo wobl diefern Abend / wweldyen abey
cine gang unvubige Dilacht gefolget / ale folgenden DXove
gen/jo dev Sontag/gebraucht/durc Clyftir/ und andeve
auferliche SOvittel Den 3ahen Schleim absufiihren gefuicht/
auch mit berglichen Gebet/ fo wobl offentlidh vor und
nad) der Predigt / als yuHaufe fich ju SOt umb Hulffe
und Rettung gewendet /allein der Schleim bat fic) aufy
Der Bruft mebr und meby gehauffet / der Athem flwsper
forden / feldyes /und dabero rithrende Anaft/ endlich
Epilepfiam per intervalla erivectt. 1nd ob ol die Dlatur
unterfchiedene mabl fich twieder yu erholen gefchienen/find
doch Deven Kraffte endlich untergelegen/alfo/dapdas fecs
lige liebe Kind unter eiferigen Gebet dever Umbfiehens
den/ und Einfegnung Hoch-Edel gedachter Fraw Obris
ftin/nach ittaa halb 3. br infeinem Erlofer und Heys
[and CHRISIO FESU fanffe und feelig entfchlaffen/
feines Alters 20, Wodbhen/ 2. Tag und 7+ Stunde.

Nun des HEvm Willen iff abernrahls gefche:
Ben! Der wolle die Hoch-Adel. Eltern / Sefchis
ftev /und alle hobhe Anvervandee/fo Hiber den Vet
[uff diefer Schaceen-Greude beevirbet / Fraffeiglich
troften / Sbren Willen nach den Seimntgen in
Ghriftticher Sedule vicheen / alle fernere ‘Trauer:
uind hnglires-Salle viel (ange Jeie von Shnen abs
wenden/ abfondevtich dic Hod)-Adeliche fd)ﬂ:(;‘ﬂ;

W
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LA Qebens-Lauft.

Tichft becvirbee Cleevn duvch den Seif des Ivofts
i Ghriftlicher ©edule erbaleen /und an denen ai:
nodh ubrigen Hod)-2Adels Heven @5?"6" o
Sungfey Tocheern die Greude fo an dem feelig Ver-
ftorbenen Shnenentiogen worden /veichlich evfe-
Ben/ auch devmabl einft in jenen Leben / da alles
Sdyateensverc auffhoven wivd/Ihnen diefe abae:
fallene fchone Blum viel hevelicher und gloviviiy-
Diger ju ewiger Sveude juftellen /uns allen aud/
wenn v Jete und Seunde gefese / dabin verhilf:
fen/umb Shrift Sefit willen/ Anten,

Damit nun folches von Sotelicher Majeftdt deffo
eher erbalten twerde/ twollen i dicfelbe hiccumb abers
mals demuthigft evfucben/in dem allgemeinen Chriftens
Gebet des heiligen Vater unfers / weldhes wiv mit

- glaubtirdiger Andacht beten twollen,

Shluf-Ceegen.

HERR BOITT Jebaoth cvofte uns/ (af leucheen
Dein ntlis fo genefen foiv / Amen in Y-
SUS Nabmen/ Amen,

€. 259 .4

'y 4 ‘H_- i
4 ¥ g
v ' -'F
p .




Qrevfac&

Sﬁ“tnberung cmpﬁnb[u
beqvem:-und di

S\ Tvoft-4
/ ..._. ~
%, ::;' g QBclcm be
YHETED el FBobl-anfehnl.

Titul

Gottlob S

vou £int

Deflen hinterblichenen hey

lichfE-becribeen Hoch-Adel. Eli
anverbofften BVetribni
Aus den Worten Hiobs/!

Der SKenfch von Weibe gebo
Am 2¢. Yanuarii/als Pauli - .
0 der Kivdhen ju GBrof- Olbersdo s W

bafhret / nunmehro audy dem toohl-fi
Chren. Ulbdd)ﬂ‘l!ﬁ / auff LEEEE
ausf)dnbtqct e _

@ b 40 o e o B R 200k Je of Lo o Bo oo oo o 'i “‘f Lo

Sedructe 3u St annabcr.




	Dreyfaches Zu Minderung empfindlicher Traurigkeit bequem- und dienliches Trost-Mittel
	Titelblatt
	Widmung
	[Christliche Leich-Predigt.]
	Vorrede.
	Hierauff woll E. Chr. L. mit gebührender Andacht verlesen hören/ den zu ietziger Leichen-Predigt erwehlt- und ertheilten Text/ ...
	Eingang.
	Abhandlung.

	Lebens-Lauff.


